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.Organ der,,
Stadlverwaltung

mit der Frei - Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade ~ B ! fltt:

Die 5 mal gesp . Petitzcile 20 Pf ®.
Die 3mal gesp . Petitzeit © neben der
Wochen - Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm SOPfg . Die
3 mal gerp . Retdamezeüe nach dem
Tagesprogramm Mk . X —. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif . ij
Bel Wiederholung wird Rabatt

O bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Oeschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-

: Eipeditlonen .—Anzeigen müssen bis
»Uhr . ~IO Uhr vormittags bei der Geschäfts*

leitung eingeliefert werden.
FÜt Aufnahme an bestimmt vorge-
frMeheneft Tagen wird kein - Ge-abenen Tagen wird kein- <r whitt  übernommen©
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u. ^ k 's ir.:*clle 'nenden und hier noch nie ge-

Hans Olden selbst.
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0 jX Gastspiel am Sonntag , den
jus e ph  Weiteren wird der Kgl . Hof-

a>den ß W arz  vom Hoftheater in
»Rigoletto “ a . G . singen . Mit

dem Kammersänger Hermann Jadlowker  schweben
die Unterhandlungen . Für Samstag ist eine Volksvor¬
stellung zu ganz ermäßigten Preisen von 20 Pf . bis
1.30 Mark angesetzt , es gelangt Lortzings „Der Waffen¬
schmied “ zur Aufführung . Das Gastspiel der Kgl . bul¬
garischen Kammersängerin Anna Todoroff  findet am
Sonntag , den 29 . April , im Abonnement Nr . 74 statt.
Die Erneuerungskarten für das letzte Abonnement , das
am Freitag , den 27 . April , mit der Vorstellung „Die
Walküre “, Gäste : Harry de Ganno , Wiesbaden , und
Maria Maier ' von Brüssel , seinen Anfang nimmt , können
täglich an der Kasse in Empfang genommen werden;
das Abonnement läuft bis zum Sonntag , den 20 . Mai.

Hof und Gesellschaft.
Zum Generalgouvemeur von Belgien wurde General-

Freiherr von Falkenhausen  ernannt.

Aus unseren Kriegstagen.
— „Graf Dohna und seine Möwe “ — ein Film¬

dokument . Vor einer Anzahl geladener Gäste wurde
in Berlin im Vorführungsraum des Kgl . Bild - und Film-
Amts zum, erstenmale eine Bilderreihe gezeigt , die als
eines der geschichtlichen Dokumente dieses Krieges für
jetzt und für die Zukunft von grösster Bedeutung ist.
Der erste Offizier der „Möve “, Kapitänleutnant Wolf , hat
die Taten des berühmten Schiffes auf seiner zweiten Fahrt
aufgenommen — von der Ausreise bis zur Heimkehr —
und die glänzend gelungenen Bilder zeigen nun unseren
Augen in lebendiger Anschaulichkeit eine grosse Zahl
der Abenteuer , von denen wir mit Staunen und Be¬
geisterung in den Zeitungen gelesen haben . Es muss
festgestellt werden : diese Bilder von der Fahrt der
„Möwe “ geben einen deutschen Kriegsfilm , den nicht
nur der Deutsche mit Freude sehen wird , sondern der
sogar im neutralen Ausland gute Dienste tun kann.
Dieser Film zeigt nicht nur den Wagemut , die Tapfer¬
keit und die Kraft unserer Flotte , er zeigt auch an Bei¬
spielen , bei denen jeder Verdacht der Irreführung un¬
möglich ist , die Gutherzigkeit unserer Seeleute und die
Ritterlichkeit unserer Marineoffiziere.

ar.Ausstellung des Kriegsgefangenenlagers Göttingen
in Belgien . Ein Unternehmen eigener Art war die vom
Kriegsgefangenenlager Göttingen zusammengestellte,
nach Belgien entsandte Rundreiseausstellung der „Volks-
opbeuringV Diese flämische Fürsorgegesellschaft für
Kriegsgefangene hat sich — so betont Friedrich M.
Hübner in der „Kunstchronik “ — hierdurch ein grosses
Verdienst auch um die Besserung der deutsch -flämischen
Beziehungen erworben . Denn die von den Kriegsge¬
fangenen hergestellten Malereien , Bildhauerarbeiten,
Schnitzwerke bewiesen der Bevölkerung erstens , dass
man im Kriegsgefangenenlager jeder höheren Tätigkeit
gern Vorschub leistet , und zweitens konnten die Leute
an den vielen hübschen Augenblicksbildem sich selber
eine Vorstellung machen , dass das Leben , entgegen den
hier verbreiteten Greuellegenden , im Kriegsgefangenen¬
lager durchaus annehmlich ist . Diese Ausstellung , in
der Langaskens mit seinem „Begräbnis eines belgischen
Kriegsgefangenen “ den Vogel abschoss (verkauft um
2000 Francs ), fand deswegen , weil die Internierten meist
flämischer Herkunft waren , vorzüglich beim Mittelstand
in Flandern sehr grossen Beifall . In Antwerpen war
es kein Geringerer als der Galeriedirektor Pol de Mont,
der bei der Eröffnung eine Ansprache hielt.

— Hessen und die norddeutschen Fremden . Einen
dringlichen Antrag betr . den Fremdenverkehr haben die
Abgg . v. Brentano und Genossen im Darmstädter Parla¬
ment eingebracht . Sie verlangen , dass entweder den
süddeutschen Staaten , welche einen sehr erheblichen
sommerlichen Fremdenverkehr aus Norddeutschland

haben , entsprechende Nahrungsmittel aus Norddeutsch¬
land zugewiesen werden , oder dass eine etwaige Ver¬
einbarung der drei süddeutschen Staaten Bayern.
Württemberg und Baden über Einschränkung des
Fremdenverkehrs auch das Grossherzogtum Hessen in
sich schliesst.

ar . Neue deutsche Schulgründungen in Belgien . Zu
den deutschen Schulgründungen in Lüttich und im
Hennegau sind jetzt die Einrichtung einer deutschen
Volksschule in Gent und die Wiedereröffnung der
Katholischen Schute in Verviers gekommen . Die
Gründung der letzteren erfolgte bereits im Jahre 1866
durch deutsche Mitglieder der belgischen Provinz der
Schulbrüder und den Schwestern „Unsrer lieben Frau “.
Der Caritasverband , dem das Deutschtum im Ausland
so manche Förderung verdankt , hat die seit Kriegsaus¬
bruch geschlossene Schule nunmehr übernommen und
die Leitung der Knabenabteilung den Schulbrüdern der
deutschen Ordensprovinz , die der Mädchenschule den
Franziskanerinnen übertragen.

Bibliothek.
Velliagen & Klasings Monatshefte , überraschend

schön ist auch in diesem1 Aprilheft der .Bildersehmuek. Zwei
Aufs,-Uze wird jeder gleich lesen, weil sic überaus zeit-
geiniiss sind: wie Fritz Bley den neutralen Herrn, Wilson
schildert .und Klaus von Rhoden» muntere Plauderei über
die grossen Schwindler, die die Dummheit und Geldgier ihrer
Zeitgenossen auszubeuteu verstanden. Ebenfalls ganz zeit
genuiss sind Otto Riises Arbeit über „Die Schweiz im Welt¬
kriege" und das schwungvolle Gedicht Rudolf Herzogs auf
Zeppelins Heimfahrt, A11 den Krieg gemahnen eine Reihe
von bunten Bildern Karl Reibers, die den Schauplatz der
Kämpfe zwischen Maas und Mosel schildern. An die Kunst¬
freunde wendet sieh, der mit farbenfrohenBildern geschmückte
Aufsatz über Karl Ludwig- Jessen, einem Heimatsmaler aus
dem Friesenland, dessen kräftige Bilder sich dem Gedächtnis
unvergesslich omprügen. Literaturfrennde, werden dagegen
Kai] fetieekeis Betrachtungen über die in den Berliner
Theatern im letzten Winter aufgeführten Theaterstücke und
Dr. Pfeffere Würdigung des vor hundert Jahren verstorbenen
hreiheitsdichtera Schenkendorfmit Interesse verfolgen. Ganz
besonders glücklich sind die erzählendenBeiträge: Kindheits-
ennnerungen Hans Reisiger», Sophie Hoechstätters Novelle
’em’ «ach Eichstätt“, Graf Keyserlings Erzählung „Ire
II ft " mkel . Alles in allem ein frisches, ja ein prächtiges

Lustige Ecke.
Aus der  Münchener „Jugend “.
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Theo Wai .JenscUlage”
Firniss und Kultur.

„Wir Franzosen sind das zivilisierteste Volk der Erde:
wir fabrizieren die meiste Seife!“

„iTawoll! Und wir Deutsche gebrauchen  sie !“

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wiesbaden.
(Sprechstunde(Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 139 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer . Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Regiments

tochter “ .
2. Marsch der Priester und Arie aus

der Oper „Die Zauberflöte “. .
3. Fantasie aus „Preziosa “ . . .
4. Königslieder, Walzer . . . .

. Beethoven - Ouvertüre . . . .

. 11. ungarische Rhapsodie . .

G. Donizetti

W. A. Mozart
C. M. v. Weber
Joh . Strauss
E. Lassen
Fr . Liszt

Abend- Konzert.
8 Uhr. 140 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Carl Schuricht,  Städtischer

Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu „Iphigenie in Aulis“
Ohr. W . v. Gluck,

Schluss von R Wagner
2. Praeiudiutr. in Es-dur . . - J . S. Bach-Scholz
3. jtir. . . . . . . . . J . S. Bach- Wilhelmj
4. Ouvertüre zu „Rosamunde “ . > Fr . Schubert
5. Zwischenaktsmusik aus „Rosa¬

munde “ . Fr . Schubert
6. Siegfried-Idyll . B- Wagner
7. Ouvertüre zu . Egmont “. . - - L. v. Beethoven

Kaiser Friedrich B1.
Neues städtisches Badhaus und Inhalt

k»

Thermal- und Süsswasserbäder , Kohlen» .W
Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung set6r"
Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische wa ,e(i j
Wasserkuren . Massagen , Moor- und Sana ,Wasserkuren , Massagen, Moor- und Sanc

Raum- und Apparat-Inhalation mit f jt£
Thermalwasser , Weilbacher Schwefe

jarat-Inhalation mit
.. eilbacher Schwefe !w»^ y

rischen Oelen etc-,Sauerstoff-Inhalation, Pfle
Apparate.Apparate. ...
° Trinkkur an der Adlerque* 'y

Jacäenäfeiber, JUäntef
'Besucfjsßfeiber

Eigene Jffass-Sdjneiberei
Hertz

Langgasse 20

TUoberne'Kfeiberstoffe
Seidenstoffe

'Bfusen, Vnterröcke
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NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee- and Abendkonzerte.

Kömgiicne ScnauspieSe.
Freitag , den 27. April 1917.

'. 8 , Vorstellung.
88. Vorstellung . Abonnement C.
Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zum Vorteile der hiesigen Theater-

Pensions -Anstalt.
1. Benefiz pro 1917.

Otbello.
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare

nach der Uebersetzung von
Schlegel -Tieck.

Anfang 6Dz Uhr.

FOTO •EL EKTj
PW ' <!!>

WIESBADEN , MIOHELSBERG  1 , neben 4sm ,
Haltestelle der EL ktiischen Linie 2 (rot ) und •- ](jfr

Erstklassige Kunstanstalt für Lieferung v »n Miniator -*
Reisepässe . — Postkarten -Anfmihmen , , ’.-gclier®̂

Vergriisseningen in neuzeitlicher Aufmachung u. künstlet 1
Aufnahme 8—7. Sonn ’ags 10—'? bbr.

I l % n ^ Obe

Haupt;

f««fe er ®? QPi)r. '
' r- Han

Hertel und Badhaus„Goldenes Kreuz“
Sptegelgassse «». Spiegelgasse 6.

Thermalbäder aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 6, 145

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

„BURG CR ASS"
Gasthuf . Eltville.

Residenz-Theater»
Freitag , den 27. April 1917.

Abends t/gS Uhr.
26. Volks -Vorstellung . Kleine PreisS!

Ehrgefühl.
Sehausniel in 3 Aufzügen von

Herbert Steineck.
Spielleitung : Feodor .Briilil.

Nach dem 1. und 2. Akte linden
Pausen statt.

Anfang 3/2<3 Uhr . Ende 1j% 10 Uhr.

J. & G. ADRIAN
König!- lofspeditenre

= Wiesbaden

Möbeltransporte“ ch‘aenvon .und nach , allen ---
StadtuaiEiige. Öbersee-UffiZÜgß_ ^

Grosse moderne Eöbellagerhäuser^

Herr , dessenSc

Stadttheater Mainz
Leitung :Hans Islanb . Fernruf Nr . 268

Fernruf der Kasse Nr . 2817.
Freitag , den 27. April 1917.

Abends 7 Uhr.
73. Vorstellung im Abonnement.

Abonnementskarten Kr . 73.
Ungerades Abonnement.

Gastspiel des König !.Hofopernsängers
Herrn Harry de Garmo vom Hof¬

theater in Wiesbaden.
Gastspiel des Fräulein Maria Maier

von Brüssel.

irm sr- «.
am Dienstag Nachmittag auf der

fl 11  Platte
versehentlich vertauscht wurde , wird
gebeten , sieh im llotel Qnisisana
za melden.

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Gar fcen, direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine.
- — — Anerkannt  gute Verpflegung.

Besitzer : Jean Iffland.

Die Walküre.
Handlung in 3 Aufzügen von

Richard Wagner.
„Wotan “ : Herr de Garmo a. G.

„Brünnhilde “ : Fräulein Maier a. G.
auf Anstellung.

Kassenöffnung 6p2 Uhr . Anfang 7 Uhr.
Ende nach 11 Uhr.

'Mittlere Preise.
Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Verwendet
,Kieus>P9enR!9n^ Marter»
«ul Briefen, Rsrtas «sw.

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!

Kinephon-Theater
Tannusstr . 1

Lichtspiele.
24. - 27. April 1917.

Das jüngste Gericht.
Drama einer gewaltigen Erd¬

katastrophe in 5 Akten.
Hauptpersonen:
Olaf Fönss und Ebba Themen.

Do ritt Weixler ,
in dem köstlichen Lustspiel

Doritts Eheglück.
Herrliche Winter - Spoi t - Aufnahmen.

Extra -Einlage!
Auf immer wiederkehrenden Wunsch !

HENNY PORTEN
in ihrem beste , Scha ispiel
Abseits vom Glück,

Roman einer Zirkusreiterin.

Monopol - L ' C

neben Hot „ j
H“ ie

Neue , wundervol l aandervi » - pj
BrstanH“liehen $4des köstlichen

Ueinr f 'i l “1' llen : v ' 'p w.
ln den HaupHol rber|AfW,Melitta Petra ** eiist" J-Melitta Petri , ^ ipJJ

Hiernach das gif ” «ridL  A
in 1 I^V '/a

Eia Lied des

(Alleio - u. Ersta .flJ -p,■ Rosa ’sOW/
(Die t ö« ht®' . v’erjî .

aus uer um- ■ ,ollen :
i" 5U i

und Et
Lebende
zeit von entü ^ ^ fesfc
U. a. : EinKircb ffe

Tages - F re sii siesiliste
nach den Anmeldungen vom 25. April 1917.

Alexander , I!■. Kfm ., Gorslershäuseu
Andrea ö; Fr ., Frankfurt
Auer , Ilr ., Stuttgart
Au.gsburgev , Hr . Kfm . m . Fr .. Rottweil
Balkc , Frl . stud . pliil ., Neviges
Bath , Hr . Reehtsanw ., Limburg
Bnumänn , Hr . Fahr , in. Fr ., Aue
Beeker , Hr . Hptm . m . Fr ., Königsberg
Becker , Hr . Ing .,
v . Bergen , Fr ., Berlin
Bernecker , Hr . Reut , m, Begl ., Cliarlottenburg Spiegel
von Bernnth , Hr , Oberltn ., Taunus -Hotel
Bode , Hr . Obering ., LauchlnÄmer , Metropole u, Monopol
Bocke , Hr . DentLst , Kattowitz Webergasse 8
Boeckler , Fr ., Berlin Schwarzer Bock

Brüsseler Hof
Quisisana

Nassaner Hof
Palast -Hotel

Kvangel . Hospiz
Hotel Berg

Goldener Brunnen
Brüsseler Hof

Hotel Berg
Pension Oasen t

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Bö,ihm , Hr . Kfm ., Frankfurt
Bösenhagen , Br . Kfm . m . Fr ., München
Betteber , Hr .. Essen
Böget , Fr .. Blankenese
Born , Ilr . Fahr . m . Fr ., Erfurt
Bosse . Hr .. Hüttendir ., Seeherm
Braun , Hr . Prent , m . Fr .,
Brüll , Hr . m . Fr ., Maden
Brüll ', Hr ., Forst
Burmeister , Hr . Pfarrer , Rod
Bworka Fr . m . Kinder
Carstens , Fr ., Hamburg

Union
Mainzerstr 54
Prinz Nikolas
Nassauer Hof

Villa Rupprecht
Goldenes Ross

Kronprinz
Grüner Wald
Grüner Wald

Bvangel . Hospiz
Blüeherstr 14

Evangel . Hospiz

De med ., KölnCiivister , Hr.
Cieiora , Frl .,
Conrads , Frl ., Haltern
Dahn . Fr ., Hamburg
Dassmann , Fr . Landrichter , Essen
Dieckmann , Hr . Kfm ., Berlin
Dunkelberg , Hr . Kfm ., Duisburg
Dusch , Hr . Reut . m.  Fr ., Kiel
Edler , Hr . Amtsgerichtsrat , Ohlau •
Eh ring , Hr ., Roburg
Endries , Fr, , Pünderich
von Etzel , Fr ., Cliarlottenburg
Eyring , Fr, , Leipzig
Eyssel , Hr . Pfarrer , Meitzendorf
Feierabend , Hr , Münder
Feis , Fr , Frankfurt
Ferber , Br , Gau Algesbeim
Fiaeh , Hr . Dendist , Pforzheinr
Flaskamp , Frl , Wetzlar
Förster , Fr . Kleinenbaeh
Frisch , Fr . Major m . Begl , Lässa
Gangöla , Hr , 'Charlottenburg
Gelsen , Hr . m . Fr ., Koblenz
GoMschmidt , Fr , Frankfurt
Gtoos , Hr . Bürgermeister . Offenbaeh
Groos , Hr ., Offenbaeh
Haase , Hr , Solingen
Hahn , Hr , Bottanhausen
Handlich , Fr , Ohligs
Hannesen , Ilr . Reut , m . Begl,

Cordan
Wiesbadener Hof

Cordan
Hotel Berg

Evangel . Hospiz,
Grüner Wald

\ Grüner Wald
1 Schwarzer Bock

Weisse Lilien
Evangel . Hospiz

Rheinischer Hof
Margarethenhof
Evangel . Hospiz

Goldenes Ross
Zur Stadt Biebrich

Wilhelme
Heidelberger Hof

Taunusstr . !)
Continental
Zur Sonne

Pension Humboldt
Pariser Hbf

Reichspost
Wilhelm»

Prinz Nikolas
Zur 1 Sonne
Nonnenhof
Zur Sonne
Reichspost

Evangel * Hospiz
Wiesbadener Hof

1leidsiecl

mm
<r/ ?\

Haide , Hr . Ltn . in . Fr .. Worms . . .- - - -
Hecker . Ilr . Hüttendir . in. Fr , Ludwigshütte , Grüner Wald
lleeker , Fr , Duisburg " Westfälischer Hof
liehe , Fr , Stand " Aügenheilanstalt

Ilr . Gutsbes . m . Er , Uee p*
Heinemann , Ilr . lvfm . ni. Fr , Siege® ,
Hengsberger , Hr . Stadtrat Dr , lr» n
Herz , Fr . Reut , Berlin
Hcweenhmeh , Ilr.  Fahr , Remscheid
Hirsch , Hr . Frankfurt
Hirsch , Hr . Fahr . m . Fr , Frankfurt
II.irschberg , Hr . Kfm , Berlin
Hofstedter , Fr , Hamburg ,
Hampel ', Hr . Werkbes , Recklingli® lis(  jW 1’ xk , 5
Hüsgen , Fr , Berlin :JjPM
Huschlcv , Fr, , Berlin 0 * fij
Himer , Hr , Berlin .
Jagenberg Fr . Fabrikbes , Düssdda » Man
Kalberg , Hr . Kfm , Wesel
Kann , Hr . Kim . in . Fr , München
Katz , Hr . Kfm , Fulda
Katzenberger , Hr . Kfm ., Nürnberg
Kauert , Hr . Kfm . m . Fr , Krefeld
Baron ' von Kaynach,
Keller , Frl , Berlin
Kenipe , Hr . Generalmajor , Jüterb ° S
.Kclclcr . Hr . Kfm, , Köln
KeuJ , Hr . Verw . m. Fr , Nassau
Kireb , Hr . Kfm , Köln
lureher , Hr . Kfm , Fulda
Klag , Hr , Ludwigshafen
Knobben , Fr , Ems
Kohller , Hr . Ltn , Hungen
Koscky , Hr . Dir . m. Fr , Memel
Krämer , Hr .,
Krug , Frl , Friedrichroda
Kunsmann , • Hr .. Wittlieh ,
Leeser , Ilr . Kfm . in . Fr .. Dortmund
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Sänger:
' -«r. X*BIitn -> Altenburg

H- KfW , Heideiber
Kft, K*n't Boehui

W> V ^ ..^ nnbeim
St . j, ' ®eehtsanw ., Ms

W Fv- Frankfurt

Fiirstenhof
Union

Hessischer Hof
Taunusstr . 9

Wiesbadener Hof
Zur neuen Post

Zur Sonne
Quisisana
Karlsbof

Schroda

L
ler- *r. 5 TL Berlin

Sli
Ät

>«8s
K,
%ĵ . Vr.' ^ rlin
}V/ ’,Ar !b ^ 1>erzienrat . Kaiserslautem
V A ' r -’ Ha-mbur;

^onteton. Fr.

2 ^ , Ö̂ 'YHamburg
M fc,Sr. u?, *unaench

\ ! St.  V,. 0b ^stltn ..
Würzbur

lH Gotha

Minerva.
Goldenes Ross
Haus Pasqual

Karlshof
Metropole u . Monopol

■hausen Stehützenhof
Reiehspost

Schwarzer Bock
Rittergutsbes ., Priont

Astori a-Hotel
Karlshof

Rose
Jahreszeiten

Vogel
Quisisana

Continental
Rheinischer Hof

Nassauer Hof
Esplanade

Grüner Wald
Quisisana

Vier

nt . Fr ., Berlin

Polil , dir . Kfm, , Frinz Nikollas
Pohle , Hr ., Leipzig - Pagenstechers Augenklinik
Prechu , Hr . Kfm ., Braunschweig Grüner Wald
Ranroth , Hr . jp . Fr ., Köln Taunus -Hotel.
Reimann , Hr . Kfm . Wiesbadener Hbf
Reinecke , Hr . Dir ., Neustrelitz Reiehspost
Rennerth , Hr . Oberarzt Gasthof Krug
Reuling , Hr . Kfm .. Hanau Vogel
Rieöhelmänn , Hr . Hotelbes ., Bad Homburg

Metropole u . Monopol
Ries , Hr . Kfm ., Berlin
Robens , Hr ., Rhöndorf
Rodenacker , Fr ., Cbarlottenburg
von Rönnebeck , Fr . Rittergutsbes .,
Rogge , Kind , Hof Hallrich
Rolfe , Hr . Ltn .,
v . Rosenberg , Fr . Major , Landsberg
Roth , Hr . Kfm ., Buenos -Aires
Rumpf , Fr ., Mainz
Runge , Fr ., Dömitz

Schwarzer Bock
Zur Stadt Biebrich

Sehützenhofstr 7
Nassauer Hof

Augenheilanstalt
- Hotel Berg

Mülferstr . 9
Evangel . Hospiz

Heidelberger Hof
Goldener Brunnen

Hammer , Fr . Hofkonzertmeister , Schw
Sawohltz , Hr . Kfm . m. Fr ., Potsdam
Schäfer , lir . Diätar , Mainz
Scheid , Hr . Reut ., Giessen
Scliick , Hr ., Lg .-Schwalbach
Schiff , Hr ., Leipzig
Schnell , Hr ., Dülmen
Schrepe , Er ., Frankfurt
Freifrau von Schroffer , Fr . Ober st ltn ..
Schwarz , Hr . Kfm, , Kreuznach

erin Spiegel
Prinz Nikolas

Heidelberger Hof
Goldener Brunnen

Zur Stadt Biebrich
Kaiserhof

Hospiz z. hl . Geist
Esplanade

Bellevue
Grüner Wald

Leithe , Hr ., Bonn
Seligstein , Fr ., Schweinfurt
Selter , Fr ., Solingen
Späth , Hr . Generaldir ., Düsseldorf
Staut zinger , Fr ., Hirschberg
Förster , Hr, , Kleinenbaehi
Htrabe , Hr . Geh . San .-Rat Dr . m . Fr.
Straße . Hr . Fabrikbes ., Weida

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Imperial
Kaiserhof

Union
Zur Sonne

Berlin , Villa Rupprecht
Metropole u . Monopol

Täffner , Fr . m . Farn ., Kaiserslautern
Teerkoni , Fr . Baurat , Schrimm
Teufert , Hr . Kfm . m . Fr ., Odendorf
Threin , IV., Boemiebeck
Thal jus , Hr . Dentist , Frankfurt
Toepke , Fr ., Wintershagen
Uhlenbrust , Fr . Dr ., Oberhausen
Uhlhom -Kalsboch , Fr ., Saarbrücken
Ulrich , Hr . Kfm ., Wildungen
Viens , Fr ., Boppard
Visteck , Fr . Hptm ., München
Wagner , Kind , Flörsheim
Wagner , Fr ., Hochheim

Evangel . ITospiz
Emserstr . 88

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

Rheinischer Hof
Wilhelminenstr . 33

Europäischer Hof
Quisisana

Nonnenhof
Goldener Brunnen

Cordan
Augenheilanstalt
Augenheilanstalt

Waschow -Künstler , Fr . Opernsänger , Düsseldorf , HausGudnmi - i. r l 7_ 1_ ^ _ 7 « « Cf orlfWeber , Hr . Kfm ., Ludwigshafen
Weil , Hr . Kfm ., Heidelberg
Weiss , Hr .,
Weissmann , Iir . Kfm . Berlin
Weuser , Hr . Hüttendir ., Gladenbach
Weymann , Hr . Ltn . m . Fr ., Düsseldorf
Wurzel , Hr . Dr . jur ., Heidelberg
Zuerbel , Hr,,

Zur Stadt Biebrich
Schwarzer Bock
Rheinischer Hof

Hessischer Hof
Hotel Berg

International
Nonnenhof

Villa Römertor

144
Hu r EL QU1818ANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom 22  April 1917. D. v. Uechtiitz . Major •/,. D

" (tS
niatnr -B1’ yßj  Vj,,vnO m?h

sjft«TH vnD • • cs;aai

. » w oj ’i »■; ™».' May » » * & ? & ■ Ji,r a S "SSeik «S C d “ S l ?3 AfSi KL t m .\ Siv . r, . °
Herr Bachmann u. Frau Exzell . Generalleut . v. Blumenthal u. Frl . Tochter Oberstleut.

Generalmajor v. W -yna . ' Frau Tsehorr u." Frl . Tochter Major Cleinow u. Frau . Lent Funcke , Frl . Funcke Oberleut . Schlüter . Frau Oberst ßsrnng
modern '' ,
nstlerisch®
Ohr.

l aV ;R • iNocloco
fc B' umenthal . . . . . - . . . lIT

' Seit PLincke.  Frau Busch . Herr Otto Busch . Frau Gen er . Frau Dr . Wedell.
wn 111• Kind u. Bed Oberst u . Flügrfacljutant Baron O’Byrn u. Baronin O’Byrn.

Ebert . Generalmajor v. W- 'yna . Frau Tsehorr u. Frl . Tochter Major Lieinow o. rau V-E- wnfe “" üvän *'nr ‘' Techmev ' Luit Bredt
Df- Teubert . Frau Dr . Roith . Lniversitätsprofessor Coenders . Frl . Heine . Leut . v. Tirpitz . Major Fehlmg . Kapitanleut . v. Mellenthin . Flau Dr . lechmei . B ut.
Hauptn «. — ‘ t" ' "Iggers u. Frau . Frau Kommerzienrat Iiohn . Herr Krebs.

Dambachtal 24 . Teleph . 4182 . — Schöne ruhige Lag? nahe Kochbrunnen, Kurhaus, Wald. Zentralherzun.'.
p Jede Diät . Bäder im Hause . Massige Preise . Angenehmer Wmterautenthalt . Ub trl - lHAr,a Vll lr  '

jmzüge0»°®

L Ü̂jgw hehn „Villa  Hertha “ _ _ _

Weinstuben „Drachenfels m Behaglich elegante Bäume.
Naturreine Weine zu billigen Preisen.

user Webergasse 23 . Inh . W . Schulze.
Täglich Konzert.

" A\
1ae » A%

Neue Modelle
^sckenkleider / Mäntel/ Blusen

J- BAOIARA®
Web erga SSP “ ^LIEFERANT

n.  S se 4 Webergasse 4

cci »" 1
r»(' 11 ( ’A
Vankf «’1
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israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge Michelsherg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge:
Freitag , abends 7.09 Uhr

Militärgottesdienst
und Predigt.

Sabbath , morgens s
„ nachmittags
„ Ausgang

Gottesdienst im Gemeindesaal:
Wochentage , morgens 7.15 Uhr.

- abends 7.15 „

9.00
8.00
9.30

Altisraelitische Kuiiusgemeinde,
Synagoge : Friedrichstr . 38.

Freitag , abends 8.00 Uhr.
Sabbath , morgens 8.15 „

„ Vortrag 10.15 ,
„ nachmittags 4.30 „
. abends 9.30 „

Sustai
grosses Lager

v Herzig
131 Webergasse 10.

Feiner
Hamen - Putz

Martha Stähle , Webergasse 23.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Kmtliche Veröffentlichungen.

Nr. 77. ^relk « . , den 27 . April 1M7. 5<Jahrgang Nr. 77.

Uo,t  Brot -Krindenkarten.
i .V h i

5Sä ? te welche
'?L

•yts ' "aen, erfnT” '*““ C11’ wnqe zum Bezüge Von Brot
' °otef«äUnb  ShinV®i 'i lni  ehemaligen Museum, 11. Stock,

' 5 lllh)- mit <i)Ur a®c Haushaltungen einschließlich
d' Flamen mit Anfangsbuchstaben

Samstag, den 26. April,
an  K °uwg. den 30. April,

i)Yi^ Qm?.̂ustag , den 1. Mai,
■0. i>t^ L am ^ " twoch, den 2. Mai,'»b. . s . Sch Donnerstag, den 8. 'Mai,

h  am I teUn3. den 4. Mai.■ ^ ^ «mstag, den 5. Aiai.

KulL » halte^
, zv«!öusatz,„ "̂ ' Ausgabekarten S1 , S 2, 83 und

o r̂n -Ausgabekarte für werdende

j .T- N durch" ' ? Werden
T^ ^ °Nd̂ ° «d fittS -S ^rbbanb
% ^lc  Stnli lür den Verbraucher selbst bc-

-tA’bffen e," wit Farbband an den Bäcker
p t'b j> qL  Sjjnvrf 1 ' t>em  die Haushaltungen Kunde

9ctooän rot  behält sich die Zuweisung an
< ? ^ ? Euny ^ ^ hlle Geschäft vor.

ElseL .UJj eÄ  auf alle Karten die Nummer
I1 tu Htarten dramen und die Wohnung

^ • " iC§t bcr ^Ee .des Haus-

je 2 Stück ausge-
unterscheiden . Die

V ' ;-?'efiQfC„ ^Qnn hi? ^cr  Name des Berechtigten ein-
är Kader ^ 'patcstens Montag , den 7. Mai,

E ^ ,e-r °ber einer hiesigen Brotfabrik zur
Ät« ir59en. durch Namenseintragung oder

ke!? °r>>es-7? i Karten , die erst nach dem 7. Mai
h, ^

«l °in"°Äelea

Zimmer 43/45 vorlegen mit einer Zusammenstellung in
doppelter Ausfertigung auf vorgeschriebenem Formular , welches
von Mittwoch , den 2. Mai ab ebendaselbst abgeholt werden
kau».

2.
Personen , die keine gütigen Brotmarken mehr haben,

können für die Zeit vom 30. Ä^ril bis zum 14. Mai in der
Kriegsküche , Schwalbacher Straße 8, Suppen erhalten gegen
besondere Scheine , welche im ehemaligen Museum , Zimmer 3,
auf begründeten Antrag ausgestellt werden.

Der Preis einer Suppe beträgt 30 Pfennig.
3.

Über den Bezug und die Verwendung von Reichs -Reise¬
brotmarken , ferner von Marken für Weißbrot und Graham¬
brot erfolgt noch besondere Bekanntmachung.

Wiesbaden , den 26. April 1917. 76
Der Magistrat.

Apj'-lCOt . ‘vu l Vit v Ljl HUUJ Ut Ul I . JJ  IUI
t %tot rtK öcv^cn f kann in der Woche vom

^ Brm°sbge°°ben werden,n • Taoti !en *
m ehemaligi

Clttc" “ü Qbrife n müssen am 8. oder 9. Mai
Museum , II . Stock

Achtung Scharfschießen.
Am 27. April 1917 ckndet von vormittags 9 Uhr bis nach¬

mittags 5 Uhr im „ Ravenznind " Scharfschießen statt.
Es wird gesperrt:

.Sämtltches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umaeben wird:
Friedrich König - Weg . Jdsteinerstraße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann ans diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denm nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutznng
ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 12. April 1917 . 32
Garuisonkommanda.

Holzverkanf.
Aus unserm Armen -Arbeitshaus , Mainzerstraße 148 a, wird

Kiefern -Anzündeholz zum Preise von Bit . 4.50 der Ztr . frei Haus
vom 1. Juni ab abgegeben.

Außerdem sind daselbst sofort zu verkaufen und in der Anstalt
abzuholen:

Wellen in Mengen von 1—100 Stck. zum Preise von —.70 Mk.
für eine Welle,

Buchenbengelholz (für Zentralheizung geeignet) 1.50 Mk.
für ein Zentner.

Reiserbündel 100 Stück 15.— Mk.
Erbsenreiser 1 Gebund —.40 Mk.

Bestellungen werden im stüdt. Verwaltungsgebäude Marki-
straße 1/3 Zimmer 27 und im städt . Armen -Arbeitshaus vor¬
mittags von 9—1 Uhr und nachmittags von 3—6 Uhr entgegen¬
genommen. i

Wiesbaden , den 11. April 1917.
Der Magistrat . Armca -Bervaltuug.

Laden -Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31. Mürz «918 folgende Läden anderweitig vermietet , werden:
Bogen Nr . 16 —19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20—21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote sind an die Unterzeichnete VerwaÜung

rinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 2. April 1917. 727

Sttttische S»rderw«lt»»g.
«etaKKtm «fIrax».

Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straß«
wird werktäglich in der Zeit vom 16. 'Ueärz bis einschl. 15. Bept.
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittags und von 1 bls
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt dieselbe geschloffen.
Wiesbaden , den 10. März 1917. J loSStädtisches Mzisemnt.
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Gestorben:
Am 18. April . Invalide Karl Martin , 71 I . Elisabeth

Weyrauch. 8 I . Ehefrau Eva Mouha geb. Rauth, 62 I Witwe
Christum Ullrnann, geb. Huppert. 47 I Marie Leucht, 67 I.

Am 18. April . Rentner Hermann Hobrecker 72 I . Witwe
Anna Zuckschwerdt, geb. Fetzer, 74 I . Gertrud Rado, 11 Monat.
Witwe Laura Ltraust geb. Kempner, 66 I.

Am 2u. April . Privatmann Josef Jmbach , 73 I . Reg.-
-Kanzlist Friedrich Hilgenreiner , 56 I . Oberpostsekretär Eduard
Spornhauer , 64 I . Witwe Karoline Staab , geb Dtllmann , 67 I.

Am 21 . April . Ehefrau Luise Weidmann , geb. Räppele. 39 I.
Witwe Luise Faust , geb. Deufer, 75 I . Margarethe Dumann,
10 Monat . 78

Köuigl . Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

Festes Kundcnsystem für Brot . Im Anzeigenteil unseres
Amtsblattes ist die Bekanntmachung über die Einführung des
festen Kundensystems enthalten . Das Publikum wird dringend
ersucht , diese Bekanntmachung genau durchzulesen und sich
streng an die darin angegebene Buchstabeneinteilung zu halten,
um ein unnötiges Gedränge , wie cs bei der Zusatzfleischkarte
dadurch hervorgerufen wurde , daß das Publikum sich an die
vom Magistrat vorgeschriebene Einteilung nicht gehalten hat,
zu vermelden . Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen , daß
die Karten nur in Bäckereien und Brotfabriken sowie in den
Konsumvereinen , die selbst backen, nicht aber in den Kolonial¬
warengeschäften vorqelegt werden dürfen . — Da das Kunden¬
system vom 14. Mai ds . Js . ab in Kraft tritt und von
diesem Tage ab alle nach diesem Zeitpunkt gültigen Brot¬
marken ungültig werden (an ihre Stelle tritt die neu ausge¬
gebene Karte ), so ist das Brotverteilungsamt angewiesen , dem¬
jenigen Teil der Bevölkerung , der Brotmarken bis zum
14. Mai nvch nicht erhalten hat , nur noch Brotmarken bis zu
diesem Termin auszuhändigen . Es ist selbstverständlich , daß
die Bäcker angesichts der Tatsache , daß die Brotmarken nach
dem 14. Mai ungültig sind, die erlassenen Bestimmungen nun¬
mehr halten und spater fällige Marken zur Einlösung jetzt

nicht annehmen werden , da sie auf dieselben ja niemals Mehl
vvn der Stadt ersetzt erhalten . Es wird darum jetzt offenbar
werden , wer im Voraus Brot gegessen hat, , und der Teil der
Bevölkerung , der dies entgegen den Bestimmungen getan hat,
ivird Brot bis zum 14. Mai von den Bäckern nicht mehr er¬
halten können . Der Magistrat hat sich veranlaßt gesehen,
diesem Teil der Bevölkerung , obwohl er gegen die Bestim¬
mungen in strafbarer Weise verstoßen hat , Gelegenheit zu
geben , sich trotz ,des fehlenden Brotes sättigen zu können . Er¬
stand vor der schwierigen Frage , wie er diese Aufgabe zu er-
süllen hätte . Infolge der im Reich bestehenden Knappheit an
Brotgetreide ist es "ausgeschlossen , daß die Reichsgetreidestelle
zu Berlin der Stadt Wiesbaden für denjenigen Teil der Be¬
völkerung , der sein Brot im Voraus gegessen hat , Ersatz in
Mehl leistet . Die Stadt Wiesbaden hatte in weiser Voraus¬
sicht der im Frühjahr dieses Jahres eintretenden Lebensmittel-
knapphcit in der Zeit , die seit Einführung der Brotkarte ver¬
strichen ist (feit März 1915), obwohl sie von allen Städten
mit die größte Menge an Brot ausgegeben ^hat , es durch
zweckmäßige Streckung erreicht , daß sie eine ansehnliche Mehl¬
reserve (es handelte sich um einige Tausend Zentner ) einge¬
spart hatte . Die Stadt beabsichtigte , dieses Mehl in^ Gestalt
vvn Nudeln  in der Zeit der Gemüseknappheit im Frühjahr
dieses Jahres der Bevölkerung zuzuführen . Leider sah sich
aber die Reichsgetreidestelle infolge der allgemeinen Knapp¬
heit des Brotgetreides im ganzen Deutschen Reiche veranlaßt,
diese ersparten Mengen der Stadt Wiesbaden anzurechnen
auf die Mengen , die der Stadt Wiesbaden bis zur neuen Ernte
noch zustehen , so daß die Zuweisungen an Mehl um diese er¬
sparten Mengen gekürzt wurden . Die Tatsache , daß sich die
Reichsgetreidestelle zu diesem außerordentlichen Schritt ent¬
schlossen hat , zeigt von dem großen Ernst der Lage der Brot¬
versorgung im Deutschen Reich und die Bevölkerung wird sich
davon überzeugen müssen , daß eine besondere Zuweisung von
Mehl für einen unberechtigten Mehrverbrauch durch die Be¬
völkerung seitens der Reichsgetreidestelle ausgeschlossen ist.
Wollte die Stadt nun der Bevölkerung trotzdem Brot als
Ersatz für das im Voraus gegessene Brot geben , so könnte sie
das nur dadurch fertigbringen , daß sie demjenigen Teil der
Bevölkerung , der sich an die Bestimmungen gehalten hat und
haushälterisch mit dem Brot umgegangen ist , Brot abzieht

und dies den anderen , die die Bestimmung^
haben , zukommen läßt . Der Magistrat kon !t<|
Maßnahme , die zu einer allgemeinen He
schon knappen . Brotration für die ganze -o ^
würde , schon aus Gründen der allgemeinen mch
entschließen . Er hat dagegen Anordnung ß
jenige Teil der Bevölkerung , der sein Brot >>" . r ßtj1
hat , in der Kriegsküche  in der Schwab - jg:
30 . April ab gegen besonderen Bezugssch^ i.' ^ st» |i
Museum erhältlich ist , ein schmackhaftes^ (( lyist , ein schmackhaftes —- j x
zum Preise von 30 Pfennig für ,̂ !!
verabreicht ivird , für ivclches irgendwelche inp
nicht abzugeben sind. Die Portionen flJt (Artetr . *
sie einen Ersatz für das fehlende Brot daA , Mj m
wird der Magistrat während dieser krüff ) ^ gej ",j.-i % s,ri
bleiben , die Verteilung von Lebensmitteln sur tu« -s.«
völkerung gegen Karten so reichlich zu bem 11 J
den letzten zwei Wochen geschehen ist . - ai i» st s

Nährmittelvcrteilunq . Der Magistrat ■J  I"
laufenen Woche wiederholt bekannt gemach
mittelkarten unbedingt bis zum Freitag , denAm; sb),
stempelt sein mußten , da andernfalls die na

' 20. feiiscy11*' Dre *s

ersten Verteilungswoche aus verwalMngdmch^ D^
keine Waren beziehen könnten . Ein Teil des
ist dieser wiederholten Aufforderung lcider
nnd muß jetzt die angekündigien Folgen
tragen . Die Warenzuweisung an die
reits nach dem Stande der bis zum , .
pelten Karten durchgeführt . Es ist bei der g ^
Überlastung der mit der Lebensmtttelve -JgFj - t to.
städtischen Dienststellen und der LebensM>ste p ,
insbesondere wegen der schon jetzt zu lc,L Ae(Ä
für die Warenverteilung in der nächsten ^
lich, die soeben durchgeführte Warenzuteitm^

ae6s!”SB«?y v

V;

VerkaMA «J JWletzten . • • ■• .
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eine Rachverteilung unter Berücksichtigung.,
die einzelnen Geschäfte vorzunehmen,
zügler sich selbst zuschreiben , wenn sie ZN fP
Nährmittel beziehen können und sich diesen 1.
Warnung dienen lassen.

Die KleinhandelsPreis« wichttger Lebensmittel n»b Hansbedarssarilkcl in Wiesbaden vom 15. bis 21. W *®
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im ,Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark Warenart und -menge

Häufigster
Preis

in Mark Warenart und -menge
Von bis von bis

Futtermittel bei Händlern
(auf dem Fruchtmarkt stehe Sonderbericht).

H°f°r . . kg

Kleeheu . • sVO kg
Neues &eu . . . . . . . . 100 kg
Richtstroh . . • • IW kg
Krummstroh. . • tOV kg

Butter , Eier , Käse und Milch.
Eßbutter, Süßrahmbutter . . . 1 kg
Eßbutter, Landbutter . . . . 1 kg
Kochbutter . . . .
Trinkeier . . . . .
Frische Eierl . . -

„ Eier II . . .
Eier, Berteilungsware
Handkäse . . . .
Fabrikkäse . . -
Vollmilch . . . .

Kartoffeln und
Eßkartoffeln, deutsche
Eßkartoffeln, deutsche
Neue Kartoffeln .
Neue Kartoffeln
Eßkartoffeln aus Belgien
Eßkartoffeln auS Holland
Zwiebeln . .

Gemüse.

84,60
20,00

84,60
20,00

10,00
10,00

11,00
10,00

0,31 0,31

0,36 0,38
Zwiebe

0,13 0,13

Süße Kirschen . I kg
Süße Herzkirschen. 1 kg
Saure Kirschen . . . . . . 1 kg
Mirabellen . I kg
Reineclauden . . . . . . . 1 kg
Pfirsiche . . 1 kg
Aprikosen . . . 1 kg
Weintrauben, deutsche . . . . 1 kg

„ ausländische . . . 1 kg
Stachelbeeren . . . . . . . 1 kg
Johannisbeeren . 1 kg
Himbeeren . 1 kg
Heidelbeeren . 1 kg
Preiselbeeren . 1 kg
Gartenerdbeeren . 1 kg
Walderdbeeren . 1 Liter
Brombeeren . . . . . . . . 1 kg
Quitten . 1 kg
Zitronen . . . . . . . . . 1 St.
Apfelsinen . I et.
Bananen . . 1 St.
Melonen . 1 kg
Ananas . 1 kg
Kastanien . 1 kg
Walnüsse . 1 kg
Haselnüsse . . . . . . . . 1 kg

8,00 8,00

Schneehuhn
Fasan Hahn

„ Henne
Wildente .
Schnepfe .
Hase . .
Rehrücken.
Rehkeule .
Rehvorderblatt
Hirschrückm
Hirschkerle
Hirschvrrderblatt
Wildraaout , Hirsch
Eichelhäher . .

von
mittl.

Gewicht

u Reh

1 St.
1 St.
; St.
I St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
I ks
1 St.

^£ 3SP
' ^ 7

^Schaft
CfOifizie

g« 1- Frau
(M Majoi

pÄ p™

au to,,' - Heudi
ÄC 'Sk « .

»

0,15 0,18

6,00 6,00

Fische.
1,00

Weißkraut
Weißkraut
Rotkraut

tering,gesalzen. .ering, grün . . .
Seeweißlmge (Merlans)
Schellfisch.
Bratschellstsch

Wirfing
Wirsing .
*osenkohl
Grünkohl (Winterkohl)
Römischkohl. . . .
Kleine gelbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben . . .
Schwarzwurzel . .
Rote Rüben . . .
Weiße Rüben . . .
Kohlrabi . .
Erdkohlrabi, gelbe .
Spinat . . .
Blumenkohl (hiesiger)
Blumenkohl (ausländischer)
Grüne dicke Bohnen
Grüne Stangenbohnen
Grüne Buschbohnen .
Grüne Erbsen ohne Schale
Grüne Erbsen mit Schale
Suppenspargel.

Kabeljau, ganz .
, im AuiKabeljau,Seilbutt,eilbutt,

3,00 3,00

sschnitt

un Ausschnitt
Steinbutt , ganz

im Ausschnitt

0,90
3.00
1.00
1,00

1,00
3,00
1,20
1,10

2,00 2,60

Meerrettich
Sellerie .

Steinbutt , im
Scholle
Seezunge, große . .
Seezunge, kleine
Rotzunge (Limandes)
Stockfisch . . . .
Aal , lebend . . .
Hecht, lebend . .
Karpfen, lebend
Schleien, lebend .
Barsche, lebend
Backfische, lebend .

Seehecht', ^ Ausschnitt
Zander, allgemeiner
Zander, Rheinzander
Blaufelchen . . .
Lachsforellen . .
Bachforellen, lebend

Kopfsalat .
Endiviensalat
Lattich-Salat
Feldsalat

Salm , frisch, ganz
im Aussch nitt

Feldgurken (Salat - u. Einmachg.)
Treib«

2,60
2,00

Salm , frisch, im
Salm , gefroren, ganz
Salm , gefroren, im Ausschnitt
Krebse, lebend .
Hummer, lebend

Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden nur eu>°
mal im Monat notiert und veröffentlich'-

Gek. Schinken i. Ansschnitt . . * kg
Dörrst fisch . 1 kg
Solperfleisch . l kg
Nierenfett, ausl . 1 kg
Schwarienmaaen, Preßkopf . . . 1 kg
Bratwurst , frische . 1 kg
Fleischwurst . . . . . . . . 1 kS
Leberwurst . 1 kg
Leberwnrst, bessere und Hausmacher 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher, Blutmagen 1 kg
Roßfleisch . 1 kg
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Seste
Hülseufrüchte und Mehl im Großbezug'

Erbsen,gelbe, z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebohnen, Weiße. . . . 100 kg
Linsen . 100  kg
Weizenmehl 94 °/oig . . . IOO kg
Roggenmehl 94 % ig . . . 100 kg

Brot.
94°/0 Roggen-

> ^ liche
-r -V ) gestellt

kg
Law

Schwarzbrot aus
mehl) . . 1

Desgl . . . 1 ,
W -stzbrat . ! E
Weißbrot . .
Semmel (Brödchen)

^ in  ” Die
° - Ab.

1 Laib
1 kg

Kolonialwaren.

ÖHL . Bc

A ^ ; ^8üh: fpetu ‘5 er“ ,
m

Weizenmehl, z. Speisebereitung . l kg
Roggenmehl, z. Speisebereitung . l k-
Erbsen, grüne, z. Kochen, ungeschält 1 kg
Speisebohnen, weiße . . . . . 1 fg

sein.

Treibgurken (Salatgurken)
Einmachgurken
Rhabarber .
Treibrettich.
Radieschen .
Rettich . .
Lauch . .

Geflügel und Wild.

0,18
0,15
0,25

0,18
0,20
0,25

TT* Äv iS
: : : iS

EWrnen . . • • J kg
Kochbirnen. . 1 kg
Zwetschrn . - - J kgPflaumen . . 1 kg

Gans.
Truthahn (ca. 5 kg)
Truthuhn (ca. 3‘/s kg)
Enten, junge
Enten, Herbstentm

Perlhuhn ,
Kavaune ,
Taube
Feldhuhn, alt
Feldhuhn, jung
Haselhuhn . .
Wrkwild . .

Spetsedvhnen, braune
Linsen . . . .
Fadeimudeln . . ,
Weizengrieß . .
Gerstengraupen .
Hirse . . . . .
Reis . . . . .
Buchweizengrütze .
Hafergrütze . . .
Haferfiocken . .
Gemischtes Backobst
Kaffee, gebrannter
Zucker, harter . .
Speisesalz
Schweineschmalz, ausländisches
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